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Zeverfches WochcMatt

Mr. 108 Sonnabend , Sen L3. Juli L« rS

Dienst - Ernennungen und Veränderungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht , zum Ib . Juli d. I . :

dem Obrrgerichtsaffeffor und Staatsanwalt Rams-
auer zu Oldenburg auf sein Ansuchen die Ent-
lassung auS dem Staatsdienste zu gewähren und

den Obergerichtsasieffor Frriherru von Berg in
Vechta zum Staatsanwalt beim Obergertcht Ol¬
denburg zu ernennen;

ferner haben Seine Königliche Hoheit der Großherzog
geruht:

den HülfSprrdtgrr Harber » in Berne zum Pfarrer
an 8er Kirche und Gemeinde zu Bardewisch,

den Hülfsprediger Eggerking in Golzwarden zum
Pfarrer au der Kirche und Gemeinde zu St.
Joost,

den Pfarrverweser Brake iu Cloppenburg zum vierten
Pfarrer au der Kirche und Gemeinde zu Olden»
bürg , sowie '

dm Lehrer an der Realschule I. Ordnung im Wat»
seahause zu Halle a. d. Saale , Dr . Gloga », vom
1. October d. I . an zum ordentlichen Lehrer am
Progymnastum zu Birkenfeld

zu ernennen, und
dem Zeichenlehrer Langer zu Birkenfeld die erbetene

Dienstentlassung
zu gewähren._ _

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Zu dem Proclama , betr . Convocation der Gläu¬

biger de» Hofbauraths Ernst L. Th . Klingenberg,
früher in Oldenburg , jetzt in Berlin , wegen d«s an
den DrrchSlermeister C. H . Zvrrssen in Wilhelmsha¬
ven verkauften Bauplatze » Nr . 3, im XIX . Stadt¬
viertel in Wilhelmshaven , wird berichtigend bekannt
gemacht, daß der Käufer Zvrrssen nur di« Hälfte die¬
ses Bauplatzes , und zwar die östliche, groß 16 ' /«
^ Ruthen , gekauft und tradirt erhalten hat und dem¬
nach nur Diejenigen sich zu melden haben , welche
an diese Hälfte Ansprüche zu haben glauben.

Barel , 1872 Juli 6.
Großherzogliches Obergertcht,

als mit Wahrnehmung der Gerichtsbarkeit in den
Königlich Preußischen Zadegebieten beauftragtes

Landgericht.
E l a u s s e n.

M arsch a l L

Navigationsschule zu Elsfleth.
Am Mittwoch , den 17. Juli , wird dt« nächste

hiesige Prüfung für Schiffer auf große Fahrt ihren
Anfang nehmen. Anmeldungen dazu find, mit den er-
forderlich?« Belegen versehen , bi» zum 16 . d. M . bei
der Prüfungscommission schüftlich eiuzureicheu.

Elsfleth , den 3. Juli 1872.
Die PrüfungScommission für Seeleute.

Oeltermauu.

Jmmobil -Verkauf.
Zn ConvocationSsachen,

betreffend
daS von den Erben des weil . Schustermei-
strrs Dirk Hinrich Ztken zu Heppens zu ver¬
kaufende , zum Nachlasse des ebengenannte»
Ztken gehörige , zu NeuheppenS belegen«
Haus v»m pvrt .,

sollen die in den Proclamen deS Amtsgerichts vom
26 . April d . Zs . beschriebenen Immobilien am Dien¬
stag, den

30 . Zuli d . ZS. , Nachmittage 1 ' / , Uhr,
in dem Hause deS Wirth » Zohann Fangmann zu
NeuheppenS abermals zum Verkauf aufgesetzt werden.

Zever , 1872 Zuli 8.
Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung IN.

Z . V.
Driver.

A l b e r S.

Testaments -Eröffnung.
DaS von dem kürzlich verstorbenen Arbeiter

Ricklef Zanffen zu Boßlapp am 16 . October 1858
vor dem früheren Amte Kniphausen errichtete Testa¬
ment soll am Donnerstage , den

18. Juli d. I .,
Vormittags II Uhr, publicirt werden.

Zever , 1872 Zuli 1.
Amtsgericht , Abth . III.

In Vertr.
D r i v e r.

_
A l b e r S.

Siel -Sache.
Der Zuggraben vom Mühlentiefe bis zum Zever-

schrn Fahrwege ist gegen den 15 . Sept . d. Z >, ohne
Ausnahme auf 4 Fuß Bodenweite zu schlötrn. Gegen
Säumige wird mit AuSverdingung auf ihre Kosten
verfahren werden.

Mühlenreihe , Zuli 2. 1872.
E . P . Eornelssen, Nebengeschw.

Verpachtungen.
Verpachtung von

Landgütern.
Herr Weinhändler Bernhard Ohmstede junior in

Zever hat mich beauftragt , di« beiden Landgüter zu
Hohewerth , in der Gemeinde Fedderwarden belegen, groß

92 Grasen ( oder plm . 52 Jück) ,
und

88 Grasen ( oder plm. SV Jück) ,
mit den dazu gehörige « WirthschaftSgebäude » rc..



zum Antritt auf den 1 . Mai L873, auf 3 resp. 6
Jahre , Heide einzeln» öffentlich meistbietend zu dev»
pachten.

ES ist hierzu Termin auf
Freitag , den 19. d. Mts .,

Nachm. 4 Uhr,
in der Behausung deS Unterzeichneten angesetzt, wozu
PachtNkbhaber eingeladen werden.

Dir Bedingungen liegen vom 16 . d. M . an
beim Unterzeichneten zur Einsicht bereit.

Bemerkt wird noch , daß die Ländereien von gu¬
ter Bonität und die Landgüter nahe an der Knip-
hauser Chaussee belegen sind.

Sengwarden , 1872 Juli 7.
Hedden, Auct.

Am L7 d. MtS «,
Nachmittags 2 Uhr,

werde ich in der Wirthsstube des RathhauseS Hieselbst
Ne vom Herrn Bäcker Jhnken bewohnt werdenden
Häuser -zur Verpachtung aufsetzen. Die Häuser wer¬
den einzeln verpachtet werden, und zwar zum Antritt
auf Mai 1673.

JÄer , 1872 Juli 3.
Fdantz, Stadtdien « .

Vergantungen.

Frucht-Verkauf.
Der Hausmann Peter Harms

zu Roffhausen, Gemeinde Schortens,
Nßt am
Mittwoch - den 17 M .,
Nachm. 2 Uhr ansang .,

nachstehende Früchte auf dem
Halme, als:

L2 Grasen Hafer , i in
1 „ Robben , ! den Ab-
S „ Wintergerste, ? iheu .,

sowie LO Grase » Ufergras und
das Ettgrckn von LV Grasen

öffentlich meistbietend aus geraume
Zahlungsfrist durch Unterzeichneten
verkaufen, wozu Kaufliebhaber ein¬
geladen werden, mit dem Ersuchen,
sich in des Verkäufers Behausung
einfinden zu wollen.

Sengwarden , 1872 Juli 9.
Hedden , Wuet.

Mm 17 . d. Mts.
läßt der Herr 'Gutsbesitzer A. he 'Cousser zu Hahn -die

Meh - e
von circa 26 Jück früher Andreae'schxn Ländereien
im Bandt in der Nähe des Bahnhofes öffentlich
meistbietend durch mich verkaufen . Käufer versam¬

meln sich am erwähnten Tage , Nachmittag - 3 Uhr,
in Rcächkr'S DirthsHause zu Bandt.

MhettnShaven, den 8 . Juli 187L
H. Meina rdn« .

Der Gastwirth Taddiken zu Sande läßt am
L8. MtS .,

Nachmittags S Uhr,
1V Grasen Hafer aus dem Halm,
beim weißen Floh belegen , in.
paffenden Abheilungen

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber wollen sich beim weißen Floh ver»

sammeln.
Mariensiel , 1872 Juli 8.

D . Rordhausen.

Der Unterzeichnete läßt am

Donnerstag , den 18. Juli,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

auf seinem Landgute zu Srngw . -Altrndeich folgende
Feldfrücht « auf dem Halme , alö:

3 Grasen Weizen,
2 „ Nocken,
N/2 „ Wintergerste,
1 „ Sommergerste,

LI „ Hafer,
in passenden Abtheilungen , auch UferzraS , auf gr-
raume -Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen.
Auch kommen dann 35 Grasen Ettgrün zum dies¬
jährigen Beweidrn zum Aufsatz.

Der Verkauf beginnt auf dem hinter Bredde-
warden belegenen Land «.

Schaar , 1872 Juli 7.
H . C. Cornelssen ._

Gr»cht-Verka«f.
Die Erben des weil. HauSmannS

Joh . Friedr . Onken in Anzetel las¬
sen am

Sonnabend , den SO. die-
sesMonats , Nachmittags
2 Uhr anfangend,
49 Grasen Hafer, 1 in paffende»
4*/« ho. Sommergerste, ! «btheilun-
3 do. Bohnen , !
nnd Das Ufergrad und das Ett¬
grün Don mehreren Grasen, sowie
29 Grasen alte Weiden zum Fen¬
nen,

auf dem Landgute ihres weil . Erb¬
lassers Daselbst öffentlich meistbietend
auf geraume Zahlungsfrist ver kau-



fen, Wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden.

Sengwarden , 1872 Juli 6.
Hedden, Auktionator.

Notifikationen.
Sulinger und Diepholzer Sichten (für guten

Schnitt wird garantirt ), sowie einen ulten noch sehr
guten Fuß . und Radpflug hat billig zu verkaufen

H . Zanssen, Schmiedemeister.
Neuenderaltengrodrn.

Freitag , de« L»
dieses Monats» kom¬

men 2« bis S» SjShrige
elegante

Luxuspferde,
theils Wallache , bei mei¬
nem Hause zum Verkauf.

Firma Stahl in Gseus.
Sonntag , den 14 . Juli,

Tanzmusik
bei D . C . Heinemeier

am Bahnhofe.
Der HauSmann Z . C . de VrieS beabsichtigt von

den in diesem Jahr « auf seinem Langute zu Bohnen»
bürg , im Kirchspiele Sengwarden belegen, flehenden
Früchten , alS : Wintergerste , Rocken, Hafer und He«
in Hocken unter der Hand in beliebigen Abteilungen
auf Zahlungsfrist zu verkaufen , wozu Käufer sich in
den ersten Tagen bei mir zum Coutrahiren einfinden
wollen.

Hooksich 1872.
H . E . S i d d e n.

Zu verkaufen.
3 Fuder bestes Landhr » ; dasselbe steht trocken

in Hocken auf Memmen Land zum Sander Salzen¬
groden.

Sande . A l l m e r ö.
Gesucht.

Zum I . Oktober rin treues ordentliche - Kinder¬
mädchen von 16— 17 Jahre *.

Heppen »._ H . L . Erve ».
Bon Montag , 15 . Juli an , « erde ich jeden

Montag , Mittwoch und Freitag von Morgen - 1V— 12
Uhr im Gasthause drS Herr * Wolke* i* TetsenS
Sprechstunden abhalten . Etwaig « Bestellungen wer,
den daselbst in Empfang genommen.

vr , wes» HendoE,
_ _ pract. Arzt. _

Sonntag, de« L» A»tt,

! B all?
in - er Traub^ dl bei A . Asseier.

BesonderS vortheilh aste

Glücksofferte.
Glückund Gegen beiCohn.

Große vom Staate Hamburg garantirte
Gtld -Lattrrie von über

L Million 8« « ,VVV Thlr.
Diese sorthrilhafte Geld -Lotterir ist dies¬

mal wiederum durch Gewinne ganz bedeutend ver¬
mehrt, sie enthält nur 58,000 Loose, und werden
in wenigen Monaten in 6 Abheilungen folgende
Gewinne sicher gewonnen, nämlich : 1 Gewinn
rvent. 100,000 Maler , sprciell Thlr . 60,000,
40 .000 , 24,000 , 16,000 , 12,000 , 10,000 , 3mal
8000 , 3mal 6000 , 4mal 4800 , Imal 4400,
7mal 4000 , 9mal 3200 , lOmal 2400 , 26mal
2000 , 4mal 1600 , 53mal 1200 , 103mal 800,
bmal 600 , 2mal 480 , 205mal 400 , 255mal
200 , bmal 120 , 340mal 80 , 14,610mal 44,
40 , 13,750mal 20, 8 , 6, 4 und 2 Thaler.

Die Gewinn -Ziehung der zweiten Abtheilung
ist amtlich auf den

17. und 18. Juli d. I.
festgestellt , und kostet hierzu die Renovation für

das ganze Original -LooS nur 4 Thlr.
das halbe dito nur 2 Thlr.
das viertel dito nur 1 Thlr.

und sende ich diese Original ' Loose mit Regierungs-
Wappen (nicht von den verbotenen Promesfen oder
Privat -Lotterien) gegen frankirte Einsendung des
Betrages , oder gegen Postvorschuß, selbst nach den
entferntesten Gegenden den geehrten Auftraggebern
sofort zu.

Die amtliche Ziehungsliste und
die Versendung der Gewinngelder
erfolgt sofort nach der Ziehung an jeden der Be¬
theiligten prompt und verschwiegen.

Mein Geschäft ist bekanntlich das älteste
und allerglückltchstr, indem die bei mir Beteilig¬
ten schon die größten Hauptgewinne von Thaler
100.000, 60,000 , 50,000, oftmals 40,000,
20 .000 , sehr häufig 12,000 Thaler , 10,000
Thaler rc. sc. , und jüngst in den im Monat
Mai d. I . startgehabtrn Ziehungen die Ge-
sammtsmnme von über 80,000 Thaler laut amt¬
lichen Gewinnlisten bet mir gewonnen haben.
Wk " Jede Bestellung aus diese Original -Loose

kann man einfach auf eine Posteinzahlungs-
karte machen.

I »» L. - « Iin
iu Hamburg,

Haupt -Comptoir , Bank -- und Wechselgeschäft,

Gesucht.
Auf sogleich zwei Schuhmachergrseüen.

Sillenstede . Schuhmacher Lud *>. Zausten.
Die i« letzter Zeit so viel nachgrfragten

iDamen - Palm -Körbe
in weiß sind jetzt in großer und besonders schöner
Auswahl verräthig bei

3ev«ff. L. Mole »,
Korbm- bslgrfchäft.



Dir von hohrr Regierung grnrhmigtr und
garautirte große

Geld -Vertoosung
enthält Gewinne im Gesammt -Betrage von ca.
I Million S«0,V00 Thlr . Pr . Crt.
Welche in sieben Abtheilungea zur sicheren Entschei¬
dung gelangen . Haupttreffer ev. Thlr . Pr.
100 .000 , 60,000 , 40,OM , 24,OM , 16,000,
12 .000 , 10,000 , 3 » 8000 , 3 a 6000 , 4 »
48M , 44M , 8 a 40M , 9 a 32M , 10 a 2400,
26 , LOM, 5 » 16M , 53 a 12M , 104 » 800,
6 » 6M , 2M a 4M , 256 a 200 , 340 » 80
31,0M a 44 , 40 , 20 rc.

Die nächste Ziehung findet am
47. uod 18 . Juli d. I.

statt und kosten hierzu
Ganze Originalloose Thlr . 4 . — Sgr.
Halbe do. „ 2. — „
Viertel do. „ 1 . — „

welche ich gegen frankirte Einsendung d«S Betrage¬
nen bequemsten pr . Post -Anweisung oder pr . Post-
Borschuß) prompt und verschwiegen nach weitester
Entfernung versende . Gewinsgelder sowie amt»
liche mit Staatswappen versehene Ziehungslisten
erhält jeder Interessent sofort nach geschehener
Ziehung zugesaudt. Pläne gratis und franco.
Man wende sich baldigst vertrauensvoll an das
stet- vom Glücke begünstigte Bankhaus

Siegmund Heckscher,
Hamburg.

Unterzeichneter erinnert hierdurch an den auf den
18 . Juli d. I .,

Nachmittags L Uhr,
in des WirthS Chr . Rudolphi hies. Behausung an¬
stehenden öffentlichen Verkauf folgender zum Nach¬
lasse des weil . Herrn Gemeindevorstehers H . L. Ger¬
de» zu Wiefels gehöriger Immobilien:

1 ., eines Landguts zur Wiefelser Fuhlriege , beste-
hend aus den Behausungen , Garten und 50
Zücken 140 Ruthen 50 Fuß Landes,

2., 15 Zücken 110 Ruthen 80 Fuß Landes (alte
Fettweide ), an der Zrver -Wittmundrr -Chauffee
belegen.
Zever , 1872 Juli 12.

G e r d e S.

Ein junges , gebildetes Mädchen, welches schon
in einem großen Hause placirt war , gewandt im
Schneidern , Maschinennährn und allen Handarbeiten,
sucht eine passende Stelle , auch ist dasselbe nicht ab¬
geneigt die Pflege von größeren Kindern zu über¬
nehmen.

Offerten unter k . 8 . 40 , post « restant « Zever , Groß-
herzogthum Oldenburg. _ _

Neue MatjeS -Heringe empfehlen
Zever . H . W . KinrichS u . Co.

Zch habe 10 bis 12 Fuder gut gewonnenes
Landheu zu verkaufen.

Zever . C. K orthau er.
Ein großes Saatsegel hat zu verkaufen

Tivoli bei Zever . L ü h r S.

Haupt -Gewinn ev.
300 .000 Mark
Neue Deutsche

Reichs - Währung.

Einladung zur Betheiligung an den
Gewinn -Chancen

der vom Staate Hamburg garautirte « großen
Geld -Lotterie, in welcher über

j> Millionen « »« ,« « « Mark
sicher gewonnen werden müssen.

Die Gewinnt dieser vortheilhaftrn Geld -Lotterie,
welche plangemäß nur noch 58,000 Loose enthält , sind
folgende: nämlich 1 Gewinn eventuell 300,000
Mark Neue Deutsche Reiäswährung oder IM,OM
Thaler Pr . Crt ., specirll Mark Crt . 150,OM,
IM,OM , 60,OM , 40,000 , 30,000 , 25 OM , 3mal
20 .000 , 3mal 1b,OM , 4mal 12,000 , Imal
11,MO , 7mal 10,000 , 9mal 8M0 , 10mal 6000 , !
26mal 5000 , 4mal 4M0 , 53mal 3000 , 103mal
2000 , 212mal 1500 , 1200 , 1000 , 6Mmal 5M,
300 , 2M , 14,tz00mal 110 , 20mal 100 , 50,
13,740mal 10 , 15, 10 und 5 Mark , und kommen
solche in wenigen Monaten in 6 Abtheilungea zur
sicheren Entscheidung.

Dir erste Gewinn -Ziehung ist amtlich auf den !
17. and 18 . Juli d. I . !

festgestellt , und kostet hierzu die Renovation für !
da- ganze Origiual -LooS nur 4 Thlr.
das halbe do. nur 2 Thlr.
da- viertel do. nur .1 Thlr . !

und werden diese vom Staate garantirteu Original , l
Loose (keine verbotenen Promessen) gegen frankirte
Einsendung de- Betrages oder gegen Postvorschuß
selbst nach den entferntesten Gegenden von mir
versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir neben
seinem Original -Loose auch den mit dem Staats-
Wappen versehe » Original -Plan gratis und nach
stattgehabter Ziehung sofort die amtliche Ziehungs¬
liste unaufgefordert zugesandt.

Die Auszahlung und l
Versendung der Gewinngelder

erfolgt von,mir direct an die Interessenten prompt
Und unter strengster Verschwiegenheit. -

NM - Jede Bestellung kann man einfach auf eine
gM - PostetuzahlungSkarte machen. !

WM- Man wende sich daher mit den Aufträgen !
vertrauensvoll an

8iwuiöl üeeksteder senr.,
Banquier und Wechsel -Comptoir in Hamburg.

Geräuchertes Störfleifch , besonders
schön, empfiehlt P . Koeurger.

Asphaltmastie -Dachpappe,
1870 zu Cassel prämiirt , liefert billigst Lenze ' s
Leucht-GaS - und Dachpappenfabrik in Einbeck, Pro¬
vinz Hannover.

Malz
hat zu verkaufen

Eberhard Bode
in Wittmund.

Glücks-
Anzeige.

Die gewinne
garantirt

der Staat.



ür kör!ll§uivr'8 , »rom .-moäio . Hrvllvll §6l8t(tzulntsssea- ä'ksuä« 6ol«xa«)
durch seine hervorragende Qualität für Hauswesen nützlich , bei Reisen,
hülfreich und für die Toilette angenehm; ä Flasche 12 »/ , und 7V, Sgr/

NM"vr kerinxnier'8 LrLüt«r-UurreI -ü»Lr-üvl'MW
zur Erhaltung , Stärkung und Verschönerung der Haupt - und Bart -Haare,

sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen - und Flechtenbildung ; ü Originalflasche 7 V, Sgr.
_ Gebr . Leder'ö

Balsam . Erdnußöl -Seife
als ein höchst mildes , verschönerndes
und erfrischendes Waschmittel rühm-

lichst anerkannt

ü St. 3 SZr.
z 8t . in

Ismein psokei
10 Sgr.

Prof . vr . AlberS
Rheinische Brustcaramellen
als ausgezeichnetes Hausmittel bei Ge¬
sunden und Kranken seit Zähren be¬

liebt.

1 vorsiszslte
ross - rotk«

vüts
S Sgr.

Einriaes Depot für Jever und Umgegend bei E . M . Hillers Wittwe.

'S ^
2 -Z -S

LL.

' KeEen llnls ML

Moüiverck '
srlu Nrnst Wonbons^

AUS der Fabrik
des Hoflieferanten Franz Stollwerck in Köln a . Nh.

krümiirt 1867, 1860, 1857, 1855.
Beliebtes Hausmittel gegen Reizhusten , Rauhheit im Halse , Verschleimung und jegliche Brustaffection.

Mit Gebrauchsanweisung in versiegelten Paqueten ä 4 Sgr . stets vorräthig : Zn Zever bei 1. 6 . llsrenberx
und k . N. Uiilei-s Wwe . ; in EsenS bei L. ünumlaik ; in Heppens bei ll . 1. Vjnräs ; in Hohenkirchen
bei lab . llvrm . IliLken ; in Sengwarden bei 0 . KZlers ; in Wilhelmshaven bei l 'k . vinblaxe und L.

Oetken ; in Wiitmund be i 1b. 8vbwiät ; in Zete l bei 6. üel mkvn. _
" L -ebLS s L Lvisvk -Lxtravi

6er 8»n 4utouio jlleLt kxtract kompsu^
in 8»a stntonio , lexas.

Ausschließlich auS bestem Ochsrnfleisch bereitet . Ein Pfund Fleisch-Extract entspricht den nähren¬
den Bestandiheilen von etwa 45 Pfund guten MetzgersleischeS. Gleich ausgezeichnet zur Bereitung als
Verbesserung der Suppen , Saucen , Gemüse rr . ; ebenso empfehlenSwerth für Gesunde als Schwächliche,
Kranke und ReconvaleScenten.

Detailpreise für ganz Deutschland:
1 engl . Pfd .-Topf ' / , engl . Pfd . -Topf >/i engl . Pfd .-Topf V, engl . Pfd .-Topf

Thlr . 2 . 15 . Thlr . 1 . 10 . 22 Sgr . 12 Sgr.
General -Depot für Europa unter 1 . Lrtbur k . Ills^sr In llambuex . Haupt -Depot für Deutschland:
Gebrüder Stollwerck in Cöln , welche beauftragt sind, Verkaufsstellen zu errichten.

Lager in lavee bei I G . H arenberg.

Aönist L 8eetzen
i » ^ ever

nehme « Gelder gegen Verzinsung au
und vergüten:

auf halbjährige Kündigung 4l °/o,
„ vierteljährige „ 3 ^ °/ « ,
„ kurze Frist 3 °/ <,.

Zinsen pro anno.
Nächsten Mittwoch

Bücher -Wechsel in unserem LeseturnuS . Unregelmä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

Mettcker u. Söhne in Zever.—
Gejucht.

Auf sogleich ein Bäckergeselle.
Horumersiel . E . W . HinrichS.

IeverläMsche Rank.
Es wird besonders darauf aufmerksam

gemacht , daß die Bank nicht bloß Gelder
aus Wechsel , sondern auch auf Grund¬
besitz , gegen Hypothekbestellung , verleiht.

Für Einlagen werden bis weiter an
Zinsen pro anno vergütet:

aus halbjährige Kündigung 4 °/o,
» vierteljähr . „ 3 ^r °/o,
„ kurze Frist bis zu 3 "/h

Für die Verbindlichkeiten - er Bank haf¬
ten die Unterzeichnetensolidarisch.

Jever , 1872 Juni 27.
C . Lükeu . L . Mettcker . E . Fimmeu.



i Glück auf nach Braunfckw . : ! ^
I ist seit Jahren meia oft bewährte - Motto!
I Am 2» . Juli d. I.
^ beginnt wieder die 1 . Ziehung der von hoher
> Regierung genehmigten und garantirteu
D Prämim-Mrtoosung,
^ welche sich von Jahr zu Jahr einer grö-
« Heren Beliebtheit erfreut.

Betrag der Gewinne:

2 Millionen41,500Thlr..
welche in wenigen Monaten zur Entschei¬
dung kommen müssen

Haupttreffer : event . 120,000 Thaler,
80,00V , 40,000 , 2SV0V , 2VVVV,
IS,000 , 12,000 , 2 ü 10,000 Thlr . rc.

Der Preis für diese Ziehung ist:
( nur für Originalloose)

für V, Loos - - 4 Thaler,
, , V » „ ^ --
„ ^ --

und versende solche prompt gegen Einsendung des
Betrages oder gegen Postvorschuß , verspreche jedem
Theilnehmer, der mir eine Ordre ertheilt , Pläne
und Listen gratis und trage für jede prompte
Auszahlung der Gewinne Sorge

Da die Nachfrage bereits stark ist und
diese Loose wieder lange vor der Ziehung
vergriffen sein dürften , so wende man sich bald
vertrauensvoll an das Haupteomptoir von

M . » vls«
in Braunfchweig.

aus der Fabrik von S . Hecker Nachfolger
tu Oldenburg halte ich in frischer kräftiger Waare
stets am Lager und gebe davon bei Pätthien , sowie
einzelnen Flaschen zu Fabrikpreisen ab.

Jever. _ H . Focke n.

ÜNFillAl-kkeuwLüswllll -kÜLster
von A . F . Stehr in Leer.

Dieses neu erfundene Mittel entfernt in stber-
raschend kurzer Zeit rheumatischen Kopfschmerz, Zahn¬
weh, Ohrenlriden, Brust- , Rücken-, Gelenk - und Glie¬
derschmerzen. Durch die angenehme, namentlich aber
reinlichste Anwendung und rapide Heilkraft, welche sich
durch Alter und wiederholt « Anwendung selbst nicht
verliert, erfreut eS sich eines bedeutenden Vorzuges vor
alle« Salben oder Schmirrpflastem und sollte in jeder
Familie schon deßhaib nicht fehle«, weil eS von neuent - s
staudruen Rheumaschmrrzea innerhalb 2 bis b Stunden
gründlich befreit , worüber zahlreiche Atteste und Aner¬
kennungen vorlicgen. Preis pro Stück 1 Thlr. !

In Jever zü beziehen bei I . L. Zldau.
Für den Begräbnißvrrein habe ich 500 Thaler

zu belegen.
Jever , 1872 Juli « .

Krahnst - - « «.
Gesucht. Umstände halber je eher destolie-

Ser eiu rverkverständiger Bäckergrsest.
Sillenstede , den 9. Juli 1872.

Friedrich BehreuS Ehefrau.

Sonntag , - e» LL. Juli,

Tanzmusik
bei C . Genters , Mederns.

Ein Kutscher und mehrere

MjUlyi . D^ m-dch.». ^
Zahnschmerzen
weltberühmtes Zahnmundwasser in einer Minute fü»
immer sicher vertrieben, welches von den größten Merz¬
ten und höchsten Standespersonen anerkannt ist. Un¬
zählige Atteste liegen zur Ansicht vor. E . Hücks-
staedt, Berlin , Prinzen -Str . 37.

Zu haben s Flasche 5 gs. in der Niederlage bei
<1 . 0 . k . lVültsi in Jever.

für Jever und Umgegend ! !
Gebr. Leder 's bals. Erdnußölseife a Pack 3 u.

10 Sgr.
vr . Beringuier 'S Kräuterwurzel-Oel zur Stär¬

kung und Belebung des Haarwuchses » Fl.
7 ' / . Sgr.

Prof . vr . AlberS Rhein . Brustcaramellen a 3.
Sgr.

f vr . Beringuier 'S aromatischerKronengeift (Quint-
8 essen; d'Eau de Cologne), a 12>/ , und 7 »/,
I Sgr.
I _ . G . M . HillerS Wwe.

LV Thlr . Belohnung
demjenigen, welcher uns den Ver¬
breiter des fälschlichen Gerüchts, daß
unser Vieh von Maul - u . Klauen¬
seuche befallen wäre, ss anzeigt, daß
wir ihn gerichtlich belangen können.

Wittmund , 7 . Juli 1872.
Heß L5 Cohen.

Vertauscht.
Am 3 . d. M , wahrscheinlich im Hof v . Olden¬

burg zu Jever , ein Regenschirm »on Alpaccazeug mit
Fischbeingestellund hölz. Griff und Stiel gegen einen
älteren dito. ES bittet um gefl. Umwechselung

Wiefels . Pastor Doden.
Sonntag , den 14 . d . M -,

bei
c.

euöhausen.
Auf sofort 2 Gchutzyrachergesellen auf dauernde

Arbeit und gegen hohen Lohn.
Sengwardeü . I . H. HinrichS,

_ Gastwirth und Bierbrauer.

Auf sofort anzutretrn, ein Dienstmädchen gegt
guten Lohn.

Z . D . Sander
im Adler.

Jever , Juli 8 . 1872.



Der vorgerückten Jahreszeit wegen verkaufe« wir, «m schnell
zu räumen, unser« Vorrath

hochfeiner Havelocks,
Räder

und Zaquettes
ans schwarzem Cachemir , zn S, 6 bis 8 Thlrn. , deren reeller Preis

S bis LL Thlr. , prachtvolle, weite «ud ansch ließende
DM^ Jaquettes . -M^

grau und modefarbig , in reichster Garnitur , ,« 2 ^ , » , » »/, bis »
Thlr., sonst L bis 8 Thlr., ^ ^ .

schwarze Tuch- uuo Tricot-Iaqueltes,
sowie

Kinder - Zaquettes rc.
verkaufe» wir derhältnißmLßig z« ebenso herunlergesetzte» Preise ».

Jever, »872 Juli »2.
V. k. lg»88eii 8011116.

LeHenSverstchrrungs -Äesellschaft
zu Leipzig.

Auf Gegenseiligkcit gegründet 1830.
Auf Grund des § . 44 der Gesellschafts -Statu¬

ten , dritter Nachtrag Nr . 9, haben wir unter Zu¬
stimmung des GeLellschaftS-AuSschnsses die Ausdeh¬
nung der Wirksamkeit «nserer Gesellschaft auf die
Uebernahmr von

Versicherungen fsir den Lcbensfall
— Aussteuer - (Kinder ) Versicherung , Altersversor¬
gung — beschlossen und ist das dafür festgesetzte Re¬
gulativ auf unserem Bureau, sowie von den Gesell¬
schafts -Agenten unentgeltlich zu entnehmen.

Leipzig, den 10 . Zuni 1872.
DaS Direktorium der -Lebensversicherungs -Gesellschaft.

Kummer,
vollziehender Direktor.

Zur Ertheilung näherer Auskunft und Vermit¬
telung von Versicherungs -Anträgen empfehlen sich:

I . H . HarmS, Agent in Jever.
G . M . Diekmann, Agent in Barel.

Am 2t d. MtS .
—— -

Tanzmusik
zur Einweihung deS Salons in meinem neuerbauten'
Hause. Z. F o v k e ä.

Dünkagel Hei Jever, 1872, Juli.
Die mir gehörige LandhäuSlingSsielle zu Addern-

hausen , bestehend aus Behausung, Garte » und 3
Matten Landes wünsche ich zu verkaufen . Liebhaber
wollen sich an den MagistratSactuar GerdeS zu Jever
oder mich wenden.

Asdernhausen , 1872 Juli 8.
Fr . A. HinrichS.

Neustadtgödens. Das von Fräulein Gretke
Nickels hinterlaffene , hier an der Kirchstraße Nr . 95
belegend Wohnwesen soll am

Freitag, den 19 . d. M .,
Nachmittags 4 Uhr, im Müller'schen Gasthofe hier
anderweit zum Verkauf aufgesetzt werden.

Neustadtgödens, 11 . Juli 1872.
_ O . H . Schulte.

D . B . HinrichS Hieselbst wünscht feine Land¬
stelle m der Kleiburg bei Zever , bestehend aus Be¬
hausung, Garten und 4 Matten Landes , zu verkaufen.
HinrichS ist auch wohl geneigt den Garten und die
4 Matten Landes zu verkaufen und daS Haus ab-
zubrechen.

Liebhaber wollen sich an den Eigenthümer oder
den Unterzeichneten wenden.

Zevet, 1872 ZM B.
G e r v e S.

Sine im Jeveriande brlegene, tn gutem Zustande
befindliche holländische Windmühle mit Gebäude »,Gärten -mch 4 Matten Landes, bester Bonität , soll
zum Antritte auf den 1. Mai k. 2 . unter der Hand
verkauft oder verpachtet werden, und werden Reflek¬
tanten ersucht, sich entweder schriftlich oder mündlich
an mich zu wenden.

ES wird noch bemerkt, daß die Mühle sich einer
ausgezeichneten und guten Kundschaft erfreut und
die Stelle einem strebsam»« Manne mit Recht em¬
pfohlen werden kann.

Hohenkirchen, 1872 Juli 8.
_ _ O ltmannV, Auct.

G e s uch t. Je,eher desto lieber ein Malergrhülfe.
Neustadtgödens. W . Gerdas.



Zn Auftrag habe ich ein Landgut von 130
Matten zu verpachten und ein Landgut von 80
Matten zu verkaufen. Beide Landgüter sind im
Norden Jeverlands belegen und am t . Mai 1873
oder 1874 anzutreten . Liebhaber wollen sich bald
melden.

Zever , 1872 Juli 6.
G « r d e S.

» 73 große von hoher Regierung geueh-
I migte »ud garantirte Lotterie.
> Hauptgewinne : 120,000 Thaler im glücklichen
I Falle , 80,000 , 40,000 , 25,000 , 20,000 , 15,000,
V 10 .000 , im Ganzen für 2 Millionen 41,500

Thaler Gewinne , die binnen sechs Monaten ge¬
zogen werden müssen!

Ziehung 1. Classe : den 25 . u . 26 . Juli d. 3.
Amtliche Originalloose für dieselbe , da»

Ganze für 4 Thaler , das Halbe für2Thlr . , daS
Viertel für 1 Thlr . , daS Achtel für 15 Gr .,
empfiehlt unter Zusicherung pünktlicher Zusen¬
dung der amtlichen Pläne , Listen und Ge-

winngelder
Siexwunck Hauptkollecteur.

_ Neuer Wall 48 , Hamburg.

ImmobilLZerkauf.
Frau C. W . Josephs , grb . Hardt , will ihr an

der Schlachtstraße hieselbst delegeneS Wohnhau » mit

dahinter befindlicher Scheune nebst Stallraum und
Garten zum Antritt auf den 1 . Mai 1873 verkau¬
fen . Reflectanten wollen sich am

18 . d. M, , Abends « Uhr,
in des GastwirthS E . FrerichS auf der Schlacht hie¬
selbst Behausung zum Contrahiren einsinden.

Zever , 1872 Juli 8.
BehrenS.

Gesn ch t.
Auf sofort ein tüchtiger Schuhmachergesell.
Sillenstede , Juli 1872.

Heinr . A. Frerich ».

Gesucht.
Auf sofort ein zuverlässiger Ackerknecht.
Nenndorf . I . Harken.

MagdeburgerAeeordions
trafen in allen Größen billigst ein.

E . M . Hillers Wwe.,
Porzellanwaarenhandlung.

Empfing in diesen Tagen « ine Parthie schöner
geräucherter Westphälischer

Schinken,
sehr dicken geräucherten Ammerländifchrn

Speck,
sowie schöne», reinfchm eckendes

Schweinefett,
wovon zu zeitgemäßem Preise besten« empfehle.

A. G . Andrer.

Amerikanischer Speck in schöner Waare bei
TettrnS . A. E . Ahlrich ».

Zum 1 . Oktober d. I . ein junges Mädchen,
welcher Lust hat , daS Putzmachen gründlich zu er-

. lernen , gegen rin mäßiges Kostgeld.
Barel , Juli 1872.

_ A. Happach.
Neue Holländisch«

Fettheeringe
trafen soeben ein bei

A . G . Andre « .
B :ste eichene geeichte Maaßr , von 1 biS50Ltt^

werden fortwährend zu billigstem Preis « «angefertigt
von I . C . Martens jun ., Böttchermstr.

in Jever.
Gesucht.

Auf de» 1 . August ein ordentliches zuverlässiges
Dienstmädchen.

, Adolph HinrichS Wwe.
Vorräthig bei Unterzeichneten:

Reduktions - Tabelle der Jeverschen
Elle in das Deutsche BundeSrnaaß
( Metermaaß ) . Preis 2 ^/z gs.

Jever . C. L. Mett ck er u . Sö hne.

Gesucht.
Zum 1 . November d . I . ein Mädchen für die

Küche.
A . Mendelsohn.

Kiefernadel « oder Waldwoü - Extract
zur Selbstbereitung der gegen Gicht und Rheu,
matüSmuS so überaus heilkräftigen Kiefernadel-
Bäder ist stets zu beziehen durch

A. W . D eye.
Von

Fr. Chr. Schlosser
's

Weltgeschichte für das deutsche Volk
(in revidirter und bis Ende 1871 fortgeführter

Bearbeitung)
ist soeben die erste Lieferung erschienen und in Un¬
terzeichneter Buchhandlung vorräthig.

Preis jeder Lieferung 5 Sgr.
Jever . C. L. Mettcker u . Söhne.

Lodes -Anzeigm
Heute Morgen entschlief sanft und ruhig mein

Vater , der Buchdruckereibefltzer
Antos Sattler

in Lingen . Theilnehmenden bringt diese Anzeige der
Sohn . Louiö Sattler.

Lingen , 10 . Juli 1872.

(Verspätet . )
Mit betrübtem Herzen bringen wir theilnehmen¬

den Verwandten und Bekannten die Trauerkunde , daß
unser geliebter Sohn und Bruder , Gerke Jkeu , im
Alter von ungefähr 42 Jahren uns am 5. d. MtS.
plötzlich und unerwartet durch den Tod entrissen
wurde.

Sillenstede , 1872 Juli 12.
Dude FrerichS GralfS

nebst Töchtern und Schwiegersöhnen.

» ed-ltii», Druck u. Brrl«, »»« L. L. vrmcka i» Jr »«r
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